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Protokoll der 2. Gemeindeversammlung

vom Dienstag, 2. Dezember 2025,20:00 - 21:15 Uhr in der Gemeindescheune

f

Anwesend

Protokoll
Entschuldigt
Ausstand
Gäste

Protokoll

Publikation

Stimmenzählende

Total Stimmberechti gte

Stimmberechtigte anw.

Nichtsti mmberechti gte

Traktandenliste

Besonderes

Rahel von Planta, Gemeindepräsidentin, Vorsitz Gemeindeversammlung

Thomas Bernegger, 1. Vizepräsident

Philipp Frei, 2. Vizepräsident
Roland Hagenbucher, Gemeinderat

Matthias Zehnder, Gemeinderat

Raffaele Briamonte, Gemeindeschreiber

Martin Rupl Limmattaler Zeitung

Das Protokoll vom27 .Mai2025 ist von den Stimmenzählern untezeichnet worden

und wird dem Verfasser verdankt.

Die Publikation zur Gemeindeversammlung ist in der Limmattaler Zeitung am

30. Oktober 2025 (Amtliches Publikationsorgan) fristgerecht erfolgt. Die Versamm-

lung ist somit rechtsgültig. Der Beleuchtende Bericht und die entsprechenden Un-

terlagen lagen ab dem 18. November 2025 in der Gemeindeverwaltung auf und

konnten von der Webseite heruntergeladen werden. Die Aktenauflage hat ord-

nungsgemäss stattgefunden.

Vanja Gubler Dzinic

Claudia Werffeli

1',716

66

8

Einwendungen zur Traktandenliste bestehen nicht.

Die Versammlung nimmt zustimmend zur Kenntnis, dass ein Tonaufzeichnungs-

gerät für die Dauer der Gemeindeversammlung verwendet wird. Die Gemeinde-

präsidentin begrüsst Martin Rupf von der Limmattaler Zeitung zur Gemeindever-

sammlung in Oetwil an der Limmat.

Es werden keine Einwendungen zur Versammlungsführung vezeichnet. Die

Rechtsmittel bezüglich Stimmrechtsrekurs und Gemeindebeschwerde sind auf

Seite 2 des Beleuchtenden Berichtes aufgeführt.

Schlussfrage

Traktanden:

1. Genehmigung des Budgets 2026 und Festsetzung des Steuerfusses der Politischen Gemeinde Oetwil an

der Limmat

2. Anfragen im Sinne von $ 17 des Gemeindegesetzes

q{ W(.n seitel
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Traktandum 1:

Budget 2026 und Festsetzung des Steuerfusses der Politischen Gemeinde Oetwil an der

Limmat, Genehmigung und Festlegung

Antrag des Gemeinderates

f
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Antrrg dcr Gsnelndevorttandr

Alilr.|un lsdg.t

D6r Gcmoirdooßtard hat däs 8odg.t 2&8 d.. Poltl€clw Gmohdo O.lwll { dcr Lfmal gffühfilgi- DaE gültgdi 8€isl lolgsdf Eckdatcn ns:

ErlotgrEatlnung GBsnrtrutEnd

lnv6gtlonnchnu60 Vwtdtügwmatgen AJ6gabfi Vff$rngfldnihln
gmähmn vaftalturg-swq.t{9q .

xandnrirrrhb-mvdttd.srGm{tiq4 ..

lnvsütlonmclnung Flnrnmm$gon Ar8g€hü Fiffi&mögü
Eimäfirud Flmn&trmögEn
iletadiaütbm; Fiirirarumögon

B.dqd gü6

',

2

F.-
Ft-

1r'ax''100_00

Fr.
. _,1!4'q9!.qe_

3'6!n'{}0.00

4',3ß78X10.00

ss{x}q00
lfSlt?00.00

d 310 000.00

c,t00t00.00

Fr-
Ft-
tt.

Cl6r G.froind€vorstaft, brelregt d€r G€mnd6wrlamlmg, d* 8!4ät ?026 dtf Paf,ü*htr Ctm6hdr Oilwl il d.t Lldrul ru g*ahmlgtt.

Antr.g uE tt Edfus

Fr-
Fr.
ft.

Ft.

F.,
F..
Fi

Elntrhtr G€meandettemttrao {'!m %}

$i6uärlus

Ertollinatlnung Zu dr<t(fidsr Arf Erdübe{sciffi
SlrE(.dräg bol 38%
Eltrrgi0b.Eafirs

ttär ErtrsgritbüFthuEs dtr Erlolgs.ö.finüng sid d,tm &ls2lib6ßdlu6s :ugdwi6ffi-

06r G.ruhdlvo6tard b.mtragt d6r Gdmirdewsmlmg, dff StGu*l& l0r ds JahI An28 ad 38 ti {Vq.lslF 3a %) d66 döt*hil CdmsdslÜEGritegr l6l2ur!ilEn-

8956 O6hrtl an ds llmmdt, 29. Sllhbar 2025

G6m6lrdo€t Oohril an dtr Ummal

9{€1?00.00

3E1l

3651',500.00
3704',mo.00

ra2,goD.00

G.d.ldied,.6^tr6 Gm6ildsclrsbä

r 'J .'// t{llt t'ecX
\, , .1. r. IC.

RahC vm Aänt6 Rälfagls 3dffit6
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Antrag der Rechnungsprüfungskommission :

Polh# G8ffxde Ö€Bd m der Lal!rut

Antrag dcr Rechnurrgtpr{ifungskommictlon
I AntöO aE 8udg.t' 

Die Rochnungspr0lmgstommision trat l'a6 Budgat2026 d6 Polli$h€n Gsmolnd6 O€l*i1ätr dBr Llfiffit ln dd vffi Gdmind€wrsland s 29. Stpt5mb6 2025 bdsÖhlo666€n

Fäsng{sprün. Das Budg€t wülEt lolgondo Eckdalgn aE:

l'l?00'100.00
754S',300.0ü
3'861'tl10.00

Budgd 2ü;$

Erlotgr6chnüng

lnwBattloilrochnunO Vwtltungsvefi6gen

lnw!|ft lomrechnun0 Flnan*9mö9ffi

€6#mtäutwäd
E.teg ohn6 ordtrllich6 Sl6!6m R6.inMgFiafi.
Zu dfi tild€r Artttndllh€Ehüss

Auügab6n Vtrcdt!ngfr mdgpn
€iuahm6n Voeäll6gsesm$tm
NettölN*tltlonsr VoHrltangav€rmögan

Aüsgabar Finszwrddgs
Einnäirmsn FIH@qmögbn
lletloinvstlllomn Fl€nrygtrögön

Fr.

Ft.
Ft.

Fr-
F,.
Ft,

Ft.
F..
Ft.

4:67300.00
50000 00

t'3t 7'alx'-00

6:dü'00D.ßo

SXlto'000.m

Dis R€ctlnlrlgBpdfsg6kofrnüston si6llt l*t, däs ds Budget dt Politisl6it Gomolodo Oötwi{ än dar Limml lhEprtcb0jch ellsBlg. r6d1nel6c$ .iqhtig ußd lln#l€ll dgmfe
ist. Db ltnstpotitiBch; Prütung d6 gudgot6 glt'lzü k6ln€n Bmgrklng@ Anlss. gi€ Rsg6tungtn.!m Hashäll$glolchgsw'?hl sind dir4€haltw.

Diö RsdrrutEgp.üfsgEkomftistiotr b€ntiägid6r Gsdnddtrgfimtung, dä6 Brldgpt 2026 dcr f'o!{isdren GBmlndE O€hLi an d& Limml snlsp{ltdlmd ddm Antrag di8

GomsindsvdEtändB zü g€n6hdügon.

2 Anlr.g run ttarr|türrü
Elifachs Gomlnd€steusr€rlrag (t00 Y.)

Steertuar

Frtolgürudrnung Zu d6r*ön(!tr Asfwandiltrdtschff
St€rrsrt äg b€i 38q6

E til0ailbeGfiqr
t]€r €drsq5üb6ßchuäs d€. EdolgÄ,sctrrung wird d6ff Ed#ilbBcehu5r zugdiGtn-
Oig R6chnungsgrit$gskomrfssion bdänlragt der Gomqnded6ammfu.q. d€il St€ErltsE tür däs J€i{ 2026 g6mäs6 Anttäg ds g{ffimdovorständs ill 38 !6 (Vsjahr 38 %l dss

eidadrtr 6MatrdBt6mrsrirags l6sllü$u€o

8955 06lül an dd Limmä|, 28. Oklobd m25
RschnrngEpril6gskommisslon Oatwll & d€r Limal

lt.

F(.
Ft.
tf,

gg81'200.00

36%

3851 500.00
3',79{'000.80

ta2'5m-o0

?,-BFh'q-d ^7 /1-1./,,r--> 7; //te*"e"sSr/// 
.y:*^^n"

Herr Erwin Bühler, Präsident der Rechnungsprüfungskommission, eruähnt, dass die RPK das Budget

2026 zur Annahme empfiehlt.

Es erfolgen zwei Wortmeldungen, welche direkt an der Versammlung beantwortet werden und protokollarisch

nicht weiter festgehalten werden.

Abstimmungen

Das Budget 2026 der Politischen Gemeinde Oetwil an der Limmat wird einstimmig angenommen

Der Steuerfuss von 38% wird einstimmig angenommen.

2. Versammlung vom Dienstag, 2. Dezember 2025 fi/ Qt(r'wse*e3
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Traktandum 2:

Anfragen im Sinne von $ 17 des Gemeindegesetzes

Während der gesetzlichen Frist (10 Arbeitstage vor der Gemeindeversammlung) ist gemäss $ 17 des

Gemeindegesetzes eine schriftliche Anfrage von der SVP Oetwil-Geroldswil, v. d. Frau Jennifer

Fischer, Präsidentin, und Herrn Alec Wanner, Kassier, am 18. November 2025 eingegangen:

O€l{vll &1 drr 116mrt - Grroldrwll

An:
Gemalndersl Oatw$ on der Urnmol

öetwil sn der Limmot. l8.l 1.2025

Anlroge gamörr $ l7 Gcmclndageretr
Ordenil{che Gemelndeve*sommlung 02.12.20its

Geschölrter Gemeinderol Oetwil an der Limmol,

Dos Asylwesen ist grundsölzlich eine Bundesdufgobe, Die Schweiz weisl -
in:besondere im Verhöllnis zur Flöche unseres Londes und zur BevÖlkerungszohl - im

Vergleich zu den Europöischen Löndern eine sehr hohe Anzohl FlÜchtlinge ouf'
tbentolls weisl die Schweiz im inlernolionolen Vergleich zu wenig Asylgesuche ob,
Bei Asylgesuchen beispielsweise ous der TÜrkei \^/erden vom Bund gemöss Stctislik
gerode mol 896 obgelehnl. ln Deulschlond und in Fronkreich liegt hingegen die
Abweisungsquole bei 83% - olso l0 mol höher. Veronlworllich lür diese ZuslÖnde isl

grundsötdich Bundesrot Beql Jons (SP!, welcher die Asylprobiernotik einfnch ouf die
GerTteinden obschiebt, mit enlsprechend steigenden Koslen'

h diesem Zusommenhcng stellen sich lolgende Frogen:

Wie hot sich der Bruttooufwond des Asylwesenr in unserer Gemeinde ous Sicht

des Sleuerzohlers {obo ohne EnischÖdigung des Bundes} Über die letzten {
Johre (2021-2024) entwickell? Listen Sie dcrzu die jöhrlichen Betröge und die
prorenluole Steigerung gegenüber dem Johr ?020 quf .

2. ln welchen weileren Sochbereichen wie Bildung lDoZ, Heilpödogogik"
schulheimef , Sozioles oder Gesundheit {Pflegekoslen} follen weitere direkte
oder indirekte Kosten des Asylwesens cn?

3. Werden in diesen Sochbereichen die Koslen seporol je ncch Aulenlholisstclus
erhoben? Wenn jo, wie hoch wfiten die Eetröge für olle Asylsuchenden in den
jeweiligen Sochbereichen Über die letzten vier Johre? Wenn nein, ist eine
prozenluole 5chötzung oder Annohme möglich?

4. Die Bundesbeitröge für onerkonnle FlÜehtlinge und vodöuliE oufgenomrnene
Personen loufen in der Regel nach 5 bzw. 7 Johren uus. Mit welchen
Mehrkosten rochnet die Gemeinde in den kommenden 5 Johren cufgrund
der wegfollenden Bundesbeitrögen?

2. Versammlung vom Dienstag, 2.Dezember 2025 W(zwseite4
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Oclwil a1 rlfi Umisql - Gcrolüewil

5. wie verhült sich der Gomeinderot ongesichts der Herousforderung€n
gegenüber Bund und Kgnton, welche dos Problem einfsch on db
Gemeindsn obschieben?

6. Und obschllessend grefrogt: Begrüsst der Gemeinderot eine Obergrenze dar
Aufnohmequofe von Asylonten von l96, und wo liegt die Kopozitätsgrenze bei
der Aufnohm6quot6 von Asylonlen in unserer Gemeinde?

Vielen Donk im Vorous für die Beontwortung.
Fi.rr Rückfrogen stehen wir gerne rur VerfÜgung.

ln l{omcn der SVP Oelwll-Geroldrwll,

f- A.vM
Fhcher Alac $/onnar

Kossier SVP Oelwil-GeroldswitSVP {}etwil-Geroldswil

Die Anfrage von der SVP Oetwil-Geroldswil wurde durch den Gemeinderat am 1. Dezember 2025

schriftlich beantwortet und wird an der Gemeindeversammlung durch die Gemeindepräsidentin Ra.

hel von Planta vorgelesen.

2. Versammlung vom Dienstag, 2.Dezember2025 9'? lüilr,,,",
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Die Antwort des Gemeinderates lautet wie folgt:

G==.^ lL.A.a{ c>E,* LltvtFtAr

SVP Oelwil an der Limmat-Geroldswil
Frau Jennifer Fischer
Präsidenlin

8955 Oatwilan der Limmat

Zustellunq via E-Mail

Oetwil an der Limmal, 1. Dezember 2025

Gemeindovenammlung vom 2. Dsrsmber 2025, Anftagencht
lhrr Anfrage vom 18. l{ovomber 2035l Anftagen berüglich Alylltsen

Sehr geehrle Frau Fischer

Sohr geehrte Damen und Henen der SVP OsM'il an der Lirwnat'Gerdds$ril

Geme beslättgen wir den Empfang lhres Schreibens vom 18, November 2035 (via E-Mail: 1S.26 Uh4 und danken

lhnen dafrir.

ln lhram Schreibgn im Namen der SVP 0etwil an der Limmat-Gero{dstilvom 18. November 2025 führen Sie aus,

dase das Asylwasen grundsätrlidr eine Bundasaufgabe ist. Die Schweiz weisl - imbasondere im Verhältnis zur

Fläche unssras Lardes und zur Bevölkerungszahl - im Vergleidr zu den Europäischen Ländem eine sehr hohe

Anzahl Flüchdinge auf. Ebenfalls weist db Sch'aek im inlemationalen Vergleictr zu tran[ Asylgesuche ab. Bei

Asylgeeudre beispielsweise aus der Türkei werdefl vom Bund gemäss Statistik gerade rnal 896 abgCItehnt' ln

OeirGcHand und Frankreich liegt hingegen die Abtrreislngsquote bei 83% - also 10-mal höhar, Veranlwortlich lür

diese Zustände ist grundsäElich ßundesrat Beat Jans {$P), wulchar die Asylproblemetik einfmh auf die

Gsmeinden absctriebt, mit entrprechend steigenden Kosten.

Mit lhrem Schreiben möchten $ie in diesem Zusammenhang verschiedene Fr4en vom Gemeinderat zum Thenn

Asylwesen beentworlet hab€n.

furfragen von allgemeinem lnteresss eind im Sinne von $ 17 des Gemeindegesatass dem Gemeindavorstand

spätestens zehn Arbeilstage vor der Gemeindeveßämmlung schrifllidr und vom Fragestaller untsrzeichnel

ainzureichen.

Die Anfrage beanlworlet der Gemeinderat s$testens einen Tag vor dieser Versammlung schriftlich. ln der

Gemeindeversemmlung werden die Anfrage und die Antworl bekannt gegeben. Die anfragende Peßon kann zur

furtworl Stellung nehmen. Die Varsammlung kann beschliessen, dass aire Diskßeion stattfindet. Mit der

Beanturortung der Anfrage, der Slellur4nahme der anfragenden Person und g*gebenenfalls dar Diskussion ist dis

rechühhe Wirttung erschöpft. Es konnen weder zusätzliche Abklärungen varlangt noch dem Gemaindevoatand

andenreitige Aufträge erteilt werden. Auch findet keine Abstimmung über die tAnnahmen der Antvrorl statl.

J
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3er Gemeinderat hat die Anfrage vorn 18. I'lorember 2015 gepdft und beanhflortet sie wie folgt:

1.) Wie hat eich dar Bruttoaufuiand des Asytrrrmsens in unsarer Gemeinda aus Sicht dBE $tauenahlere (also ohrn

Entschädigung des Bundss) über die lelzten 4 Jahre (2021-2024| entwickell? Lielen $ia dazu die iährllchen
Eeikäge und die prozenluale Steigerung gegenüher dern Jahr 2ü20 auf

Anlwort Gemeindeßl;

Der Eruttoaufwand des Äsylwesens lml sicfi in den lstzlsn viar Jahren in unssrer 6#n'einde gemäss necfifolgander

Tabatle antwickelt, Ergänzend dazu haüen uaiden lrleltoauftroand,in rbsoluten Zahlan ergänzt" Das stnd die l(o$fan,

ueJcfre nach den Folscirffrgungen bei der Gemeindb r,erbilerben. Dbse &hd $ub$tanzie{l tiefer afs de 8rutfo*o,sfen"

tVesenllich isl hei derXosfenbefrgchtung auch die Vennderung derÄsylgm{e. &ese rarim Jafr 2020 mch 0.5Y0,

steg im Jahr 2022 auf 0.90Ä uN im Jahr 2024 auf 1.6%. Serefs suhon durci dlese lalsache ändaf mindesfens

eina Vardreifachung des Aufwades zr+tschen 2A20 und 2024 statt:

Jahr Eruftoaufrvand in CHF Prorentude Slotgfiung
mcenribar Jaü r I02A ßrufto)

Itettoaufivand in CHF

2021 125'282.40 1y/o 33',58f.90

2022 ?09'884.55 88Yo -t33.ä8

2023 827'129.ffi 56?/0 238',152.95

2024 886518.91 7N% 287916.96

2,) ln welclen weileren $achbereichen nie Bildurq {DaZ, Heilpädagogik, $chulfreirne), Soaiales und Gesundheil

(Pfiegekostenlfallen weitere direkte oder indireltle Kosten des Asylwesens an?

Anlworl Gamaindent:

tn folgendan Sac/rbararcften der Pofilrsclrs Gelrdr'nde fallen lfuslan des Äsyßrresens an. 0tbse $nd rh den oüen

erwähntenGesamllroslen wthaftenundkönnennichteinzefnausgewiesenwarden,nailsrbnicfileinzelnioBereich
erfassl werden. Alfil$p Koslen der $cfrulgemeinde können dureh dn Poldrscfie Gemeinde nichl qaantifrziert

werdan.

Dire*ta Kosfen; Deutsctrr(urse sorve Ä6edsintegration fdre l(oslen werden vom Kanlon l:1 runlcftarslaltefl. ll
von aktuell 36 Ffticälünge n konnlen srcä drrcfi a'ne enge Saglerlung ü,erails tion dar Unferslrllzung abJösan,

Iendena sfergend.

hdrre ltoe{efi; Gssundheils/roslen fFückerclallung süanfalts durch dia Gesundhedsdli'eklran Kanlan Züich}.

l{er'na Kostan: für dte Pditische Ger?reindd fa/lan rn dar Har{pädogogrk oder in ScJruJfia*nan an. Nle.lugendlrcfien

sind enlumdar ih der Scäulo, e,'n6rÄusä,ldung, odiar auf dem Ytleg zu ainer ArlsÖildung.

3.) Werden in diesan Sschb€reiden die Kosten s€parat is nadr fuifunlhdtsstalus erlmben? Wann ja, wie hodt

waran die Bailräge fiir alle Asylsuchanden in den jewetrigren $achbereichtn übar die lelzten vier Jahre? Wenn

nain, ist aine prozentuale Schätzung oder Annahme moglidt?

Antwort GemeindemL

Ja, db Koslan werdan nacfi Äufenfhafisststus separat erfessl fverschbdano Kmti pra Aulenfüallsstafus). Jedxh
ist fteine datailtiafta Atfscfiftisse/ung nach Dautscf/rursen, lfankanftassenprämlan, Änllrosfon usw" mdg*cf. Seil

dem t. Januar ?023 jsl die Garnemdo 0elwil en dar Linmat baider lnlqgralr'onsagenda des franlans Zilich
angeschlossen (lÄZff, wa 2.8. l(oslen lrir Oaulscfifturse vanraclmel und njcfterstaflel uerden. Dl'a

Ifianlrenkasse npÄnien nrerden ebenfalls vorn l(anlon lurcft übemoffinen.

2. Versammlung vom Dienstag, 2. Dezember 2025 qlw, LM sritrt
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4.) Die Bundesb€iträSs itjr änortsnnte Fluchllirrga und vodäulig euft6n0mm0ns P€rsofl€fl taüfen in der Regal

nach 5 bzw. 7 Jahren aus. Mit wehhen i{ehrkosten ruchnet die Gemeinde in den kommenden Jahren

aufgrund det neghllenden Bundesbdlrägen?

Ärtrwrt Ganerhdemf

lJaclr soöen Jafrnn räJilen Äsylsocftende rkhl mahr &n Xonlingant md db l(osfm $sld6n dlrnft dan lftnlon

aütich niül mefir nif*6ßtäfi€{. Sas obersle Ziel iel db vorgdrtgrso lntegl8lrüfl, d,lt, Deuüstlifturss tüd
Iusbddungnn Aaftul wird w#rrend den sbüer Jahren das yüssla Äugonrner* galbg{. L{'lr sfid ruwrsJb}ütc},

dass uns äies ür den fiet${en Fäüen awh rylingt Bei Per$onor, dre lrotz al{er Eeshehmger nocü nbhl lronpletl

selbsländ{y smd und snfi se,bsi ructrl fflsnzt*rsn *öflner, rschnea db Gamaülde ntl durctmcfurltficüen Xos,len wn
ta. QHF 2$'(t(t0 pro Jdhr.

5.) Wie wrhält sich der Gsfi€indsrät ange*ichts der Herausfodorungen gegenübEr Eund und Kanton. wtlcio
dss ftoblem einladr an die Gemeinden ebschieben?

lnlurort Gaffe,hdeml:

Baim ÄsyJuosen tundelt as srcü um ehe yflärfidsu&sbs rlü$cä€n &rndJknbndemainda. Ole Gemeirds

übsfünf,rl nit der Eelnuang d6r Asf$üctlendorl üir,rort r+cüf$n 8o-lrag, ln ersfdr Lrn 6 rsl ec $acrle dar fo*#lr

auf kantorr*tor sorrib nalrbra&r Ebane, lHrr Ei'lfu$$ ruf üe gaselrllclun Sednnmungad ru nsfufl6o. VcßlÄr$g

ad komnunaler Ebane odw Öelsp'eJsssrse vra Veöand da.r GemeFdepräsrdlan des thntofis Ziüflcfi {GPVJ lnben

in der Veryangenherl bei Eill:a{fä$ten nvar W"tr*ang gezegt, aöer ntcht zu etnenr llmdmken adw za afuwfit

Systennecfsel goltilttL

S.) Und abschlisss€fid gafragl; Begrüsst dsr GBm€indaral €ino ObergrEnre der Auhahmequole wn Arylanlen

van t %, und wo liegt die ltrapazitäbgrcnze bei der Aufrrahmequote wn Äsylanbn in unserer Gemeinde?

Anfivad G€.rneindefial:

Eihe $ferysnra dor Äu6mlrrroeguote rtürda s6il6rts &r Ganr,anda Oeirnl an der Lrnrnsf D€S{$$t wfldt n. Eci 1oÄ

lrärff dioi skLJs# 16 auhunehmende Femonen gsgsdübsr der etdueil geitanden Äsylquofa vort 1,6}6 mtt 4t
P*rsrnen Dra Genrinde Oelndl an der lrmmat öoheröergl a*1u6il 36 frrsonan und isl trtr drd Ufilsrbnnoung afff

exlern€ Wohnungen angewlasen frunerl rerden ejrq lk{.rs urddrar fVofuungan angerr'efefl- Grundsälzlict bestlrt

drs G€memds seüst ledrgfcfi ein Äsfiaus frr ca. IlÄsylsuchende. Fa*üisct lregt hrür dte lfupazltälsgeoze üei

Bfrva 0.55%. AIs lrlofalfüsrng k&rnls dF Zlvrlecfiuftenlage tW dis Uüarbingsttg ul]n Äsyfsuclmndon betgazogen

nerden' Obs r+nd aklrn# ftir die /eufs'dr sanlerung des Asyffrc{s€€ so lr Änsp'rucfi g$ßmfiefi' soli aüar als

iusnafime ürr+, Noflüsung und dtc,?l ät$ 0arrdösung angsselnn wsdeü.

Wh lreuen uns, Siia an der Gemeirrdevere*mmluru vom 2, Derember 2025 be$ügsan zu diir{en.

Freundlidre Grusse

Rähel von Planla, GemeindeEäsidanlln Raffaele Briamonts, Gemeindssdtrsibar
raf{aele-briamonleft oehryiFlimmat.chrahel.vornlanlaft oetwiHimmat ch
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Sowohl Frau Jennifer Fischer als Präsidentin als auch Herr Alec Wanner als Aktuar der SVP

Oetwil.Geroldswil sind an der Gemeindeversammlung anwesend. Stellvertretend nimmt Herr Alec

Wanner Stellung zur Antwort des Gemeinderates vom 1. Dezember 2025. Eine Diskussion wird

nicht verlangt.

lm Anschluss an die offizielle Gemeindeversammlung erfolgen diverse Mitteilungen des Gemeinderates über:

Gesamte rn eueru n gswah le n 2026

Asylwesen

Sanierung Dorfstrasse 39-41

Uberbauung 0berdorf (< Nötzlischüün)
Gemeindeanlässe

Strategie- und Finanzpla n 2026

Jungbürgerlnnen

Für die Richtigkeit dieses Beschlussprotokolls:

le

Die Richtigkeit des Beschlussprotokolls bezeugen:

,.'1
L/.

p ler Dzinic Claudia Werffeli Rahel von
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